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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
04 - 17 

1206/2023 16.11.2023 
 
 
 
Betreff 

Prüfauftrag Skateranlage; hier: Ergebnis des Prüfauftrages 
 
 
Beratungsfolge 

Jugendhilfeausschuss 29.11.2023 

 
  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Jugendpflege hat unter Einbindung von Emmericher Kindern und Jugendlichen 
bestehende Optimierungsmöglichkeiten für die bestehende Skateranlage geprüft.  
Es wird aus fachlicher Sicht der Jugendpflege empfohlen, den Skaterplatz um ein 
zusätzliches Gerät (Funbox, Pyramide oder Skaterbox) zu erweitern. Darüber hinaus soll das 
vorhandene Gerät mit einem Spezialbelag ausgebessert werden und es soll zusätzlich auf 
dem Gelände eine Dirt-Bike-Strecke angelegt werden. 
Im weiteren Verlauf ist eine mögliche Umsetzung aus tatsächlicher und finanzieller Sicht im 
Bereich der Stadtentwicklung zu prüfen und ggfls. im Rahmen der Haushaltsplanung 
2024/2025 einzuplanen. 
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Sachdarstellung : 

 
In der Sitzung vom 07.03.2023 wurde ein Prüfauftrag bezüglich der Skateranlage an die 
Verwaltung gestellt.  
 
In den Osterferien 2023 gab es ein gemeinsames Treffen mit Kindern und Jugendlichen, die 
den Platz regelmäßig nutzen. Bei diesem Treffen wurden die Kinder und Jugendlichen 
befragt, wie der Platz qualitativ verbessert werden kann. Hierzu gab es verschiedene 
Rückmeldung, unter anderem die Versetzung der Bänke in den Schattenbereich und 
attraktivere Geräte. Der Auftrag, die Bänke zu versetzen, wurde vom Fachbereich 5 an die 
KBE weitergeleitet.  
Die Kinder und Jugendlichen haben sich als neues Gerät eine sogenannte Pipe-Spine-Wave 
gewünscht. Die Kosten für das Gerät würden etwa bei 38.500 Euro liegen, zusätzlich wäre 
noch eine Erweiterung der Fläche notwendig. Da die Gesamtkosten inklusive Erweiterung 
der Fläche für dieses Gerät angesichts der aktuellen Haushaltssituation als sehr hoch 
eingeschätzt wurden, wurde mit den Jugendlichen über alternative Geräte gesprochen. Die 
Jugendlichen haben daraufhin drei kostengünstigere Geräte vorgeschlagen: 
 

- Funbox (Kosten ca. 6.200 Euro) 
- Pyramide (Kosten ca. 8.800 Euro) 
- Skaterbox (Kosten ca. 12.900 Euro) 

 
Darüber hinaus würden sie sich wünschen, wenn der Platz ausgebessert würde, da durch 
die vergangenen, punktuellen Ausbesserungen der Beschichtung die Oberfläche sehr 
uneben geworden ist. Dadurch sei besonders das schnellere Fahren mit Skateboards kaum 
möglich. 
Zudem sollte die Oberfläche der Quarterpipe bearbeitet werden, da die Oberfläche 
Abplatzungen aufweist. Dies sollte durch den Auftrag eines zusätzlichen Belags 
ausgebessert werden. 
 
Außerdem gibt es immer mehr Anfragen bezüglich einer Dirt-Bike-Strecke oder einem 
Pumptrack. Es wurde bei der Spielplatzbegehung überlegt eine Dirt-Bike-Strecke 
angegliedert an den Skaterbereich bzw. Bikerbereich auf der derzeitig ebenen Rasenfläche 
einzurichten. Die Umsetzung einer Dirt-Bike-Strecke sollte relativ unproblematisch 
umzusetzen sein, da diese mit Erde und (Brech)-Sand aufgeschüttet und dann in Form 
gebracht wird. Bei der Arbeit des Formens könnten die Jugendlichen, die den Skaterplatz 
besuchen, mithelfen und sich somit an der Umsetzung dieses Projektes beteiligen. 
Zusätzlich wurde bei Spielplatzbegehung noch über die Möglichkeit eines „Gartenhauses“ 
oder ähnlichem gesprochen, wo Besen, Kehrblech etc. aufbewahrt werden könnten. Damit 
könnten die Jugendlichen den Platz auch eigenständig von Abfall reinigen, insbesondere, 
wenn sich der Abfall auf der Fahrtstrecke befindet. Hierzu wurde bereits eine Gartenbox von 
der KBE aufgestellt, die Schlüssel sollen an einen Mitarbeiter des Caritasverbandes Kleve 
e.V., der dort dienstags vor Ort ist, herausgegeben werden und sowohl beim Jugendcafe als 
auch bei der Jugendpflege hinterlegt werden.  
 
Durch die Anschaffung eines zusätzlichen Geräts, der Ausbesserung der Oberfläche und der 
Ausbesserung des vorhandenen Gerätes sollte der Platz eine höhere Attraktivität für die 
zukünftige Nutzung aufweisen. Die Erweiterung um eine ”Dirt-Bike-Strecke” wäre eine 
positive Erweiterung für den Skaterplatz und würde einen größeren Kreis von Jugendlichen 
ansprechen, die dann diesen Platz nutzen können. 
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Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Mögliche Auswirkungen werden im zuständigen Bereich der Stadtentwicklung im Rahmen 
der Haushaltsplanung berücksichtigt. (Produkt 7.005098.710 (Produktbeschreibung: 
Neuanschaffung der Spielgeräte für alle Spielplätze im Stadtgebiet + Skaterplatz). 
 
 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 5. 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
Markus Dahms 
Beigeordneter 
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